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Dach über dem 
Kopf bei 
Schneetreiben. 
Der Laternliweg 
führt vom Hotel 
Säntis bis hier 
zum Gasthaus 
Passhöhe hin-
auf.

DER BERGHÜTTEN-CHECK GASTHAUS PASSHÖHE, SCHWÄGALP AI

Einkehr am Laternliweg
WÄRMSTENS EMPFOHLEN Trei-
ben die Säntis-Geister ihr Unwesen, 
braucht es ein heimeliges Dach über 
dem Kopf, um Hände und Herz zu 
wärmen. Der Abstecher ins Gast-
haus Passhöhe auf 1280 Meter 
kommt da genau richtig. Im typi-
schen Appenzeller Stil gehalten, lädt 
das rustikale Arvenstübli zu einem 
Sennen-Gerstesüppchen mit Chn-
obli-Pantli (Knoblauch-Brot) ein.
GENUSS VON DER ALP Es geht 
auch deftiger! Ob Siedwurst, Alp-
stein-Schüblig (beide Fr. 8.–) oder 

Kalbsgeschnätzeltes nach Herisauer 
Art mit Mostsauce (Fr. 17.–), die 
meisten Zutaten stammen aus der 
Region. Beliebt ist der Fondue-
plausch nach einer romantischen 
Winterwanderung oder Schnee-
schuhtour auf der Schwägalp.
DAS WEITE SUCHEN Ein Hit für 
Kinder ist der Laternliweg (bis 
16. März 2019) – unzählige Petroli-
umlämpchen weisen jeweils am 
Donnerstag-, Freitag- und Samstag-
abend vom «Säntis – das Hotel» bis 
zum Gasthaus Passhöhe den Weg 

(über Weihnachten und Neujahr 
täglich). Dieser Rundweg durch 
tiefveschneite Wälder dauert etwa 
40 Minuten. PS: Bei stürmischem 
Wetter bleibt die Route allerdings 
dunkel – dann haben die Zwerglein 
mit den Schwefelhölzern nämlich 
frei.   C   Caroline Micaela Hauger
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